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eilnge ;« Mr. 175 der Ksrtsricher Zeitung.
Samstag, 29 . Juni 1889 .

Grotzherzvgthum Baden .
Karlsruhe, den 28 . Jnni.

(Die Ausstellung derDeutschen Landwirth -
schaftsgesellschaft in Magdeburg . ) In der Haupt¬
sache bat Baden die Ausstellung der Deutschen Landwirthschafts-
gesellschaft 1889 nur mit Z uchtvieh und Zugochsen be¬
schickt . Der Ausstellungsort — Magdeburg — Hauptstadt der
königl. Preußischen Provinz Sachsen , welche landwirthschaftlich
wohl am höchsten in Deutschland und wahrscheinlich auch auf
dem europäischen Festlande steht, mußte die badischen Züchter
bewegen , ihre Erzeugnisse auf dem Gebiete der Rindviehzucht
auszustellen. Ist doch Sachsen eine ergiebige Absatzquelle für
die badische Viehzucht seit einigen Jahren geworden und galt es
hier insbesondere, eine Gegenströmung zu bekämpfen , welche be¬
sondere Interessen Einzelner sowie die Mißgunst Anderer gegendie Ausfuhr von badischem Zucht- und Zugvieh nach Mittel- und
Norddeutschland in Fluß gebracht hatten . Die stets opferfreu¬
digen Züchter des ehemaligen Seekreises (des Verbandes der
oberbadischen Zuchtgenofsenschaften ) ließen sich daher gerne her¬
bet. Zucht- und Zugthiere nach Magdeburg zu entsenden und
letztere namentlich der Zugprobe zu unterziehen, die bei der Aus¬
stellung der Deutschen Landttirthschaftsgesellschaft in Breslau
1888 ein so bedauerliches Ergebniß für die süddeutschen Zug¬
ochsen (höchste Zugleistung 75 Zentner ) geliefert hatte . Zum
ersten Male gestatteten sich auch die braven Wälder aus dem
Amtsbezirke Schönau ihre kleinen , lebhaften , gazellenaugigen
Rinder im fernen Lande auszustellen. Ein Extrazug brachte
100 Zuchtthiere des Simmenthaler Schlages (Farren, Kühe und
Kalbinnen ) und 17 Ochsenpaare aus den AmtsbezirkenMeßkirch,
Pfullendorf , Stockach , Konstanz, Radolfzell, Engen und Donau-
eschingen , und ferner 13 Zuchtthiere (Wälderschlag) aus dem
AmtsbezirkeSchönau am 17 . Juni früh nach nahezu Wstündiger
Fahrt nach Magdeburg . An Rindern überhaupt waren dort auf¬
gestellt :

36 aus Anhalt , 147 aus Baden (121 und ferner 26 Zug¬
ochsen), 36 aus Bayern , 13 aus Braunschweig, 72 aus Hessen,1 aus Mecklenburg, 43 aus Oldenburg , 8 aus Brandenburg,85 aus Hannover , 1 aus Ostpreußen , 3 aus Pommern , 2 aus
Posen , 150 aus Sachsen , 39 aus Schleswig -Holstein , 7 aus
Waldeck, 26 aus Württemberg , zusammen 669 Rinder.

In Wettbewerbung traten die badischen 121 Rinder (als zu
den Höhenschlägen gehörig ) mit 11 Rindern aus Anhalt , 26 aus
Bayern , 10 aus Braunschweig, 66 aus Hessen, 22 aus Hannover ,2 aus Posen , 57 aus Sachsen , 5 aus Waldeck . 26 aus Würt¬
temberg , zusammen 346 Thieren.

Zu den Ochsenzugvroben waren angemeldet und erschienen :10 aus Anhalt , 26 aus Baden , 10 aus Bayern, 4 aus Hessen,2 aus Brandenburg , 6 aus Sachsen, 2 aus Waldeck , zusammen
66 Ochsen .

Die badische Rindviehausstelluna macht - somit etwa den vier¬
te n T h - i l der Gcsainmlrindviehausstellmig in Magdeburg aus.Was die Beschaffenheit der Ausstellung aus Baden anbclangt ,
so erhellt dieselbe am klarsten aus den auf die badische Ausstel¬
lung entfallenen Preisen . Für Höhenschläge (Simmenthalerund
Wälder ) waren an Einzelpreisen ausgesctzt 11085 M . . an
Sammlungspreisen 2025 M . , zus . 13110M - Auf die badische
Abthcilung entfielen nun 3 5 , theils Einzel-, theils Sammel- ,
theils Siegerpreise im Gesammtbetrag von 7265 M „ somit 55
Prozent der ausgesetzten Gesammtpreissumme , während für die
übrigen aus andern Staaten ausgestellten Thiere der Höhen¬
schläge (225 Thiere gegen 121 aus Baden) nur 45 Prozent der
erwähnten Summe zur Bertheilung kamen . Hiezu sind 2 5
ehrende Anerkennungen , zusammen also 60 Aus¬
zeichnungen für 121 ausgestellte Thiere zu zählen. Wenn
der Sieg der badischen Ausstellung auf dem Gebiete der Zucht
zweifellos entschieden, so gesellte sich zu demselben noch der an¬
dere, in der That glänzende , auf dem Felde der Leistungsfähig¬
keit der badischen Zugochsen . Die in Norddeutschland oft be¬
zweifelte Zugkraft der badischen Zugthiere übertraf alle Erwar¬
tungen. Das Siegcrochsenvaar aus dem Amtsbezirk Donau'
eschingen zog 476 Zentner einschließlich des Gewichts der Wagen ,

Tanke Hauptmann .
1) Von Th . Almar .

Erstes Kapitel .
Es war ein trüber Sonntag Nachmittag , regnerisch , stürmisch

und recht zur Langweile geschaffen.
In das einsame Zimmer einer einsamen Matrone hat sich die

Langeweile aber nicht eingedrängt. Sie sitzt am Fenster und auf
ihren Knieen liegt ein Buch ; sie liest aber nicht darin . Auf ihrem
bleichen Antlitz spiegelt sich nicht Mißmuth, nicht Verlangen nach
Menschen , sondern eine lange traurige Geschichte schweren In¬
halts . Ihre Gedanken sind weit fort von der Gegenwart , zurück
zu jenen Tagen , wo sie nicht einsam wie heut' , sondern
wo das Glück mit der Jugend Hand in Hand ging . Wo die
junge Braut aus dem Elternhause an der Seite des schönen
Offiziers zum Altar schritt , dann als sein treues Weib die Ge¬
fahren des Krieges mit ihm theilte, lange schwere Nächte an
seinem Lager zubrachte , als der geliebte Mann von einer Kugel
getroffen , lebensgefährlich darniederlag . Sein schwacher Hände¬
druck war ihr ein überreiches Glück . Auch ein zartes holdes
Mädchen lächelte dem Vater die Wolken von der Stirn . Selbstals der Friede geschloffen war und der Gatte als Krüppel in
ihre Arme zurückkehrte, als der Krieg die Habe der Eltern ver¬
zehrt und diesen der Gram ein frühes Grab öffnete : selbst da
war sie noch glücklich. — Wohl kamen noch trübere Tage: des
geliebten Mannes Schmerzen vermehrten sich, das liebliche Kind
bauchte in den Mutterarmen sein Leben aus. Ja , die Tage
waren dunkel , trübe und schwül . Doch die Mutter ließ den
Schmerz in ihrem Herzen nagen und das Gesicht der Gattin
zeigte dem theuern Lebensgefährten keinen trüben Blick , damit er
an ihrer Liebe den sichersten Trost finde . Auch ging die Prüfungs-
rrit vorüber; denn es kamen viele ruhigere Tage und an einem
solchen langte ein Brief mit vielen Stempeln aus dem fernenIndien, an den Gatten gerichtet , an. Derselbe rührte von einem
Bruder her , den der theure Lebensgefährte längst todt gewähntund als solchen betrauert hatte. Dieser schrieb » er hätte schwer
gearbeitet , hätte Schätze gesammelt, aber sei ein einsamer Mann .

das zweite Ochsenpaar aus dem AmtsbezirkeStockach 448 Zentner .Dem ersten wurde ein Preis von 800 M . , dem zweiten ein solchervon 200 M . zuerkannt.
Von den für die Zugproben ausgesetzten Preisen im Gesammt -

betrage von 2 375 M . nahmen ; die badischen Züchter die beiden
ersten Preise im Gesammtbetrage von 1000 M . weg ; außerdemwurden für drei badische Ochsenpaare Schönheitspreise im Ge-
sammtbctrage von 650 M . zuerkannt. Im Ganzen erhielt die
badische Ausstellung — von den ehrenden Anerkennungen abge¬
sehen — Preise im Gesammtbetrage von 8265 M . . ko daß auf
jedes der ausgestellten Thiere aus Baden 56 M . an Preisenentfallen.

Die oberbadische Rindviehzucht hat sich auf der Magdeburger
Ausstellung ein Zeugniß großer Tüchtigkeitausgestellt, an welchem
auch die Züchter des Schönauer Bezirks theilnahmen. Die 16
Ochsenpaare, die ausgestellt waren, kaufte ein Gutsbesitzer,Herr Reichstagsabgeordneter von Dietze-Barby, zum Preise von16 030 M . Ein nur einige Tage altes Kalb wurde zu 200 M .an einen sächsischen Züchter verkauft . Die nächste Folge der
Magdeburger Ausstellung wird eine sehr erhebliche Nachfrage
nach Zuchtvieh und Zugochsen aus Baden sein . Oberbadenkann kaum genügen ; es müssen sich deshalb alle badischen Be¬
zirke ernstlich anstrengcn, um den Anforderungen , welche an die
heimische Zucht in der nächsten Zeit gestellt werden , mit vorzüg¬licher Waare zu entsprechen . Nachstehend folgen die einzelnenPreise :

Simmenthaler Farren 1. Klaffe : 1 . Preis , Donau-
eschingen — baar 200 M . , 2. Preis , ZuchtgenoffenschaftMeß¬
kirch 150 M ; ehrende Anerkennung Zuchtgenossenschaft Engen -2. Klaffe : 3- Preis, Zuchtgenossenschaft Meßkirch 109 M . , 3. Klaffe :
Zuchtgenoffenschaft Pfullendorf 1 . Preis 150 M -, Zuchtgcnoffeu-schaft Radolfzell 3 . Preis 109 M „ Zuchtgenossenschaft Stockach3 . Preis 50 M . ; ehrende AnerkennungZuchtgenoffenschaft Donau-
eschingen . Simmenthaler Kühe , über 42 Monate alte, Zucht-
genosienschaft Radolfzell 1 . Preis 300 M . , ZuchtgenoffenschaftRadolfzell 2 . Preis 150 M . , Zuchtgenoffenschaft Stockach 3. Preis100M. , Zuchtgenoffenschaft Meßkirch 3 . Preis 100 M . ; ehrende An¬
erkennung Zuchtgenoffenschaft Meßkirch , Radolfzell und Stockach.Kühe über 42 Monate alt in Milch : Zuchtgenoffenschaft Meßkirch1. Preis 200 M . , Zuchtgenoffenschaft Stockach 2 . Preis 109 M . :
ehrende Anerkennung Zuchtgenossenschaft Engen und zweimalDonaueschingen. Kühe bis zu 42 Monate alt : Zuchtgenossen¬schaft Donaueschingen 1 . Preis 209 M . ; ehrende AnerkennungEngen und Radolfzell. Kalbinnen : Zuchtgenoffenschaft Meß¬
kirch : 1 . Preis Meßkirch 150 M . , 2. Preis Meßkirch 100 M .Ehrende AnerkennungenMeßkirch , Meßkirch , Meßkirch , Meßkirch,Donaueschingen, Radolfzell. Siegerpreise Farren : Meß¬
kirch 600 M ., Donaueschingen100 M ., Kühe: Radolfzell 600 M -,Meßkirch 100 M . , Genossenschaftsausstellungen :Meßkirch 1. Preis 735 M . , Donaueschingen 2. Preis 365 M .,Stockach 2. Preis ISO M . , Radolfzell 3 . Preis 150 M -, Engenmit ehrender Anerkennung 150 M . » 1 . Ehrenpreis der landw .
Centralstelle 80S M . dem Verband der oberbadischen Zuchtge-
noffenschaften - Wäldervieh : a . Zuchtfarrren , 1- Preis 150 M -,2 . Preis 100 M . , 3. Preis 50 M - der Wälder - Stammzucht¬
genossenschaft Schönau ; b . Kühe und Kalbinnen, 1 . Preis 100 M . ,2 . Preis 50 M . , 3. Preis 50 M -, Derselben: e. Sammlungs Preis ,150 M . , Derselben.

Preise für Ochsen . Schönheit : 1. Preis Stockach300 M ., 1 . Preis Engen 200 M ., 2. Preis Engen 150 M -Zugproben : 1 . Preis Donaueschingen 800 M . , zog 476
Zentner , 2. Preis S tockach 200 M . , zog 448 Zentner .

e . Konstanz , 27 . Juni . (Neue Posthilfste llen ) tretenin Wirksamkeit : in Bad Eisenbach bei Eisenbach , in Biethingenbei Gottmadingen , in Buchheim bei Meßkirch, in Bühl beiRiedern , in Dettighofen bei Riedern, in Egg bei Konstanz , inEngelwies bei Meßkirch , in Hintschingen bei Jmmendingen , inNeue Welt bei Riedern, in Staad bei Konstanz , in Thalheimbei Meßkirch , in Worndorf bei Meßkirch und Zimmern bei
Jmmendingen .

Alter und Krankheit machten ihn unfähig , nach der Heimath
zurückzukehren, ob er denn auf fremdemBoden, in fremden Armensterben solle, ohne den einzigen Bruder noch einmal wiederzusehen .— Da raffte der Krüppel sich auf : „Komm"', rief er der Gattin
zu, „der Fürst bedarf meiner nicht mehr . Doch ein Bruderherzdesto mehr! Noch einmal zur See auf , zum Meere , das michgroß gezogen , auf dem ich dem Feinde die offene Brust entgegenhielt. — Komm' , Weib meines Herzens , folge mir , auf demMeere werde ich genesen .

"
Und sie , gewöhnt ihrem Herrn zu folgen , gehorchte ihm ohneWiderspruch.
Die weite, gefahrvolle Reise war überstanden , mit Jubel em¬pfing der Bruder die Seinigen und bald blühte den Vereintenein neues Glück aus. Was die Künste europäischer Aerzte nichtvermocht hatten , vollführte die Hand des kundigen Indiers ; derKrüppel wurde unter tropischem Himmel ein gesunder Mann.Wieder hielt die Mutter in ihren Armen ein liebliches Mädchen ,das mit den schönen treuen Augen des Vaters zu ihr aufblickte .Neun Jahre des engvereinten Familienlebens gingen im son¬nigen , fremden Lande sonnig vorüber , da riß der Tod eine

schmerzliche Lücke in den trauten Kreis ein . Der hochverehrteBruder und Schwager starb mit der Bitte an die Seinigen, siemöchten mit seinem Erbe nach der Heimath zurückkehren. Siefolgten ihm und befanden sich wieder auf offenem Meere .
„Nur noch hundert Meilen und wir sind der Heimath nahe,"rief der kundige Seemann der Gattin zu . „Und jetzt nur nochein Tag und eine Nacht !"
Der Tag neigte sich, die Nacht sollte schrecklich kommen . DerSturm erhob sich, begann sein Tosen, zerriß die Segel , brachdes Schiffes Steuer, Masten sanken auf das Verdeck ; alle Hoff¬nung schwand , das Woaengrab nahm Alle auf ! — Alle ? Nein!Da seht, jene ohnmächiige Frau bringen mitleidige Menschenan's Land ; es ist noch Leben an ihr, man sucht cs zn wecken.— O , daß ihr sie störet ; daß sie weiterschlafen könnte , sanft und

still . Warum sollen sich diese friedlichen Züge im Wachen ver¬zerren, diese Locken erbleichen, die so glänzend braun sind ? Wassoll ihr das Leben aus hohlen Augen anblicken ? Aber das Lebenist unbarmherzig, sie soll erwachen . „Wo ist mein Kind , mein

Literatur .
Bon der sehr beliebten Sammlung von Schriften unter demTitel : „Der «krieg von 1870 71 dargestellt von Mit¬

kämpfern" (C. H . Beck'sche Verlagsbuchhandlung in Nördlingen)
sind wieder zwei Bände erschienen. Der vierte , der für unsBadener besonders interessant ist » behandelt die Belagerung vonStraßburg („Straßburg unser !"), die Belagerung und Eroberungder kleineren französischen Festungen östlich der Mosel : Schlett-statt, Neubrcisach, Lützelstein, Marsal, Pfalzburg und Bitsch, und
westlich der Mosel : Thionville , Montmödy , Meziöres , Toul,Verdun , Raon, Soiffon und Lafere, endlich den Krieg in Nord¬
frankreich, der die siegreichen deutschen Truppen bis an's Meer
führte . Der fünfte Band beschreibt den Krieg an der Loireund Sarthe . Dieser ist von dem sehr beliebten Militärschrift -
steiler Hauptmann a . D. Tanera , jener von Botho v - Pr es¬sen tin verfaßt . Was uns an allen Bestandtheilen dieser Samm¬
lung so sehr anmuthet, die schlichte, sachliche, gemeinverständliche
Darstellung , fern von aller Renommage , von Gehässigkeit oder
Ungerechtigkeit gegen den Feind , verbunden mit ächt soldatischer
Frische und einer warmen vaterländischen Gesinnung , darf auch
diesen neuesten Bänden nachgerühmt werden, , die sich besonders
auch zur Anschaffung für Schüler- und Volksbiblistheken em¬
pfehlen.
Die Deutschen Kaiser «nd ihre Zeit mit dim Zwischenreichvon 1806 —1871 . Kurz zusammengefaßt für den Gebrauchder Jugend von Job . Mühlheim . Mit 54 Bildnissen.Gotha, Friedr. Andr . Perthes , 1889. Preis 4M . »Dieses Kaiserbuch, ein Seitenstück der im gleichen Benage er¬
schienenen sehr werthvollen Pochhammer'schen Arbeit und mit
denlelben Bildnissen wie jene geschmückt , stellt sich die Aufgabe»unsre Kinder in die Geschichte des deutschen Vaterlandes allmäh¬
lich einzuführen, damit sie später im Stande sind , die herrlichenWerke unserer großen Geschichtsschreiber zu verstehen und zu ge¬nießen. Er hat sein Werk somit für eine etwas elementarereBil¬
dungsstufe bestimmt, als bei dem der deutschen Jugend gewidmetenPochhammer 'schen Kaiserbuche der Fall ist , und hat daher seineMittheilungen kürzer , einfacher , sozusagen schulmäßiger gehaltenals jener. Gleichwohl wird seine Darstellung sich als geeigneterweisen, Kinder der verschiedenste» Altersstufen mit Begeiste¬rung für unsre vaterländische Geschichte und mit warmer Liebefür Kaiser und Reich zu erfüllen . Bei der schönen Ausstattungund dem reichen volksthümlichen Inhalt wird es dem Buche leichtwerden , sich bei der strebsamen Jugend der gebildeten Stände
einzuführen.
„Der Schwarzwald" von Wilhelm Iensen . Mit vielen Illu¬strationen . In 12 — 14 Lieferungen L i M . 50 Pf . (H .Reuther, Berlin.)

Die soeben bei uns eingegangene Lieferung 2 steht an Reich¬haltigkeit in keiner Weise der ersten nach. Je weiter der Erzählerin das eigentliche Gebiet des Schwarzwaldes cindringt , destomalerischer gestalten sich die dem Auge des Lesers vorgeführtenlandschaftlichen Bilder . Die Art , wie Jensen seine Aufgabe löst,ist durchaus ansprechend ; der Text ist fesselnd und liest sich leichtund angenehm. Derselbe umfaßt das Gebiet der Hornisgrindeund noch einen Theil des Kniebis. Herrenalb, Mummelsee, Murg ,Windeck , Ebersteinburg, Allerheiligen , Rippoldsau und vor AllemBaden -Baden gelangen textlich und bildlich zur SchilderungWas Hunderttausende schon entzückt hat , ein Bick vom „AltenSchloß" aus die ganze Rheinebene , Max Roman hat hier soweitüberhaupt möglich , die Natur so nachzuahmen gewußt , daß mandieses Bild immer und immer wieder mit erhöhtem Genuß be¬trachten wird . Ueberhaupt finden wir auch bei dieser zweiten Lie¬ferung bestätigt, daß die künstlerischen Beigaben thatsächlich auchdie höchsten Anforderungen , die an solche Illustrationen gestelltwerden können , befriedigen müssen . Zwei prächtige Vollbilderzieren auch diese Lieferung : Altbreisach , die malerisch am Rheinaufgebaute , alte ehemalige Reichsstadt (von Emil Lugo), und derberühmte Triberger Wasserfall ( von Max Roman) . Wir machenunsere Leser hiermit wiederholt auf das Werk aufmerksam .
Verantwortlicher Redakteur : Wilhelm Harder in Karlsruhe .

theurer Mann ?" Arme Frau , rufe nur , Du rufst vergebens .Dir kehren Beide niemals wieder.
„Hi , wie mich friert "

, rief die Einsame und riß sich gewalt¬sam von der schweren Erinnerung los, über welche zwanzigJahre hingegangen waren.
„Es regnet noch immer," sagte sie, indem sie einen Blick ausdem Fenster warf , „ich will doch Feuer anzünden ; denn hier istwirklich kalt .

" Indem sie aufstand und sich einem kleinen Kaminenäherte, pochte es draußen an die Thür-
„Herein !" rief sie mechanisch und ohne sich umzusehen .Die Thür ging auf und ein bildhübscher Knabe , elegant ge¬kleidet , mit hellblondem Haar und übermüthig blitzenden Augen,etwa im dreizehnten Lebensjahre stehend , trat über die Schwelle.„Guten Tag , Tante Hauptmann . störe ich Dich auch nicht ?"
„ Guten Tag , Robert. Ei, Du seltener Gast, wann sieht manDich einmal ? Sei herzlich willkommen ", sagte die alte Dame ,indem sie dem Knaben ihre magere , aber immer noch schöneHand entgegcnstreckte .
„Tante Hauptmann , mich führt ein wichtiger Grund zu Dir ."„Wichtig" , lächelte die alte Dame und strich dem Knaben dieLocken aus der Stirne ; „hat man in Deinem Alter auch schonwichtige Gründe ? Nun . nun, zieh ' nur nicht die Stirn krausdie Furchen kommen früh genug und ich will auch ernst sein

'
.Also, um was bandelt es sich, wobei soll die alte Tante Haupt¬mann helfen ? Hat es etwas mit der Mutter gegeben, soll ichvermitteln ? Ich mische mich zwar nicht gern in Familienange¬legenheiten; aber Dir zu Liebe will ich schon zur Mutter hingehen "

„Dank , Tante Hauptmann , mit der Mutter bin ich im Frieden,sie ist ja immer Gesellschaft .
"

„So , so, nun dann laß mich weiter rathen : Ist der Vaterböse, daß sein Liebling vielleicht ein schlechtes Zeugniß hcim -gebracht hat ? Soll ich da ein gutes Wort einlcgen? Der Vaterhört auf mich !"
Der Knabe lachte .
„Auch das ist es nicht, Tante , denn bis jetzt sind alle meineZeugnisse nur gut gewesen."
„Das weiß ich wohl ; Du bei Deiner Begabung könntest schoneher Lehrer als Schüler sein .

"
(Fortsetzung folgt )

»
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Handel und Verkehr .
* Vom Warenmärkte . (F . Z .) Im Gegensätze zu dem

überwiegend ruhigen Geschäftsgänge und deu damit gepaarten
zahlreichen langsamen Preisbewegungen hat unser Referat mehr¬
seitig recht lebhaften Verkehr , sonne auch ansehnliche Werth¬
veränderungen zu verzeichnen . Auf die Ausdehnung der Umsätze
und die jeweilige Preisgestaltung übten im Verlaufe unserer dies¬
maligen Berichtsperiode neben den Meldungen über die Ernte¬
aussichten auch spekulative Transaktionen verstärkten Einfluß .
Letztere wurden vornehmlich an den Kaffee - und Zuckermärkten ,
sowie schließlich auch an den amerikanischen Petroleumbörsen sehr
deutlich bemerkbar . Getreide bekundete vorwiegend feste Preis¬
haltung . deren Andauer sowohl von fortgesetzten Klagen über
den Saatenstand in Rußland , als auch von minder günstiger
Beurtheilung der inländischen , österreichisch - ungarischen, austra¬
lischen und rumänischen Ernten , sowie von der sehr erheblichen
Abnahme der amerikanischen Vorräthe unterstützt wurde. Spi¬
ritus erlangte an den inländischen Märkten etwas festere
Haltung . Rüböl hielt die eingetretene Preissteigerung zwar
nicht völlig aufrecht , doch erübrigen die Notirungen an den
meisten Märkten mäßigen Aufschlag . Leinöl blieb ziemlich
stetig. Cottonöl behauptete festen Preisstand . Terpentinöl
tendirte schwächer. Palmöl gewann etwas festere Haltung .
Cocosnußöl verkehrte ruhig und wenig verändert. Talg
war weniger begehrt und erlitten untergeordnete Sorten leichte
Abschwächung . Schmalz blieb ziemlich gut preishaltend .
Petroleum stand in Amerika in sehr erregtem Verkehr , in
welchem die Preise des rohen, sowie des raffinirten Oelcs rasch
emporschnellten . Kaffee hat mit kurzen Unterbrechungen den
Preisrückgang fortgesetzt , der namentlich an deu Terminbörsen
sehr kräftigen Ausdruck fand. Die erhöhten Schätzungen der
Rio -Ernte gaben dort das Signal zu sehr umfangreichen Ver¬
käufen , zu welchen die anscheinend theilweise überladene Speku¬
lation reichliches Material lieferte . Kakao stand bei ziemlich
stetigen Preisen in belebterem Handel. Thee war wenig belebt
und notirten chinesische Sorten etwas schwächer . Reis erfuhr
in trägem Handel wenig Veränderung . Salpeter wurde zu
stetigen Preisen etwas lebhafter umgesetzt. Pfeffer behielt

matte Tendenz. Indigo blieb ruhig und nahezu unverändert.
Jndiarubber fand bei abgeschwächten Notirungen geringe
Beachtung. Schellack hat mäßigen Preisaufschlag nicht be¬
hauptet. Chinin zeigte stetigere Haltung . Zucker verkehrte
in vorwiegend steigender Preistendenz , welche namentlich in den
Notirungen disponibler roher Waare ziffermäßigen Ausdruck
fand , während entfernte Termine an der Besserung weniger
partizipirten . Hopfen behielt an den meisten Märkten träges
Geschäft und seitherige Notirungen . Tabak erzielte ' für bevor¬
zugte Sorten erhöhte Preise . Leder sowie rohe Häute und
Fette haben die seitherige Marktlage ziemlich unverändert bei¬
behalten. Baumwolle hat im Preise langsam angezogen.
Wolle bewahrte feste Haltung . Hanf hat den vorwöchent¬
lichen Preisstand nicht behauptet. Jute erfuhr bei belebterem
Handel wenig Veränderung . Seide verzeichnet bei zurück¬
haltendem Angebot erneuerten Aufschlag , zu welchem namentlich
an den italienischen Märkten die Meldungen über den Ausfall
der neuen Ernte und namentlich die in der Steigerung stark
vorangeeilten Coconspreise Anlaß boten . Kohlen fanden in
den meisten Distrikten bei erhöhtenPreisen ziemlich flotten Absatz .
Bon Metallen notirt Silber etwas schwächer. Quecksilber
wurde höher im Werthe gehalten. Roheisen begegnet verstärkter
Nachfrage, von welcher Befestigung der Notirungen veranlaßt
wurde. Blei hat den vorwöchentlichen Preisstand nicht voll be¬
hauptet . Zink erzielte mäßigen Aufschlag, Zinn wurde von ver¬
stärkten Zufuhren an den europäischen Märkten nicht unerheblich
im Preise gedrückt. Kupfer unterlag bei belebterem Geschäft
mäßigen Schwankungen und schließt am Londoner Markt nach
eingetretener Befestigung etwas niedriger als in der Vorwoche .

Paris » 27. Juni . Wochenausweis der Bank von
Frankreich gegen den Status vom 20 . Juni . — Aktiva .
Baarbestand in Gold -j- 26 682 000 Fr ., Baarbestand in Silber
-I- 2 290 000 Fr . , Portefeuille -s- 42 330 000 Fr . , Vorschüsse auf
Barren2 347 000 Fr . Passiva . Banknotenumlauf — 12722 000
Fr ., Laufende Rechnungen der Private -»- 40 643 000 Fr . , Gut¬
haben des Staatsschatzes si- 38 932000 Fr . , Zins - und Diskont¬
erträge 408000 Fr ., Verhältniß des Notenumlaufs zum Baar -
vorrath 85.61 .

Privatguthaben . .
Staatsschatzguthaben
Notenreserve . . .
Regierungssicherheiten

London, 27. Juni . Wocheuausweisder Bank von England
gegen den Ausweis vom 20 . Juni :
Totalreserve . . . . 15 387 000 Pf . St . -j- 2 000 Pf . St .
Notenumlauf . . . 24 749 000 Vf. St . -s- 358 000 Pf . St .
Baarvorrath . . . . 23 937 000 Vf . St . -s- 361 000 Pf . St .
Portefeuille . . . . 22 427 000 Pf . St . — 170 000 Pf . St .

24 460000 Vs. St . — 471000Pf . St .
10 508 000 Vs . St . 309000Pf . St .
14 449 000 Vf - St . -i- 23 000 Pf . St .

, . 15 015 000 Ps . St . — unverändert.
Prozentverhältniß der Reserve zu den Passiven 43 "/« Prozent

gegen 43V- in voriger Woche . — Clearinghouse-Umsatz 124 Mill .»
gegen die gleiche Woche des vorigen Jahres 28 Mill . Zunahme.

« Sin , 27 . Juni . Weizen per Juli 19 .50, per Novbr . 18 .80 .
Roggen per Juli 15.—, per Nov . 15.45 . Rüböl ver 50 K« per
Oktober 58 .50 .

Antwerpen » 27. Juni . Petroleum- Markt. Schlußbericht .
Raffinirtes , Type weiß , disponibel 17 '/», per Juni 17 ' /, , per
August 17 '/, , per September -Dezember 18 V» . Fest . Ämerikan.
Schweineschmalz, nicht verzollt, biSpon. » 90 '/, Frcs .

Paris » 27 . Juni . Rüböl per Juni 59 .50, per Juli 59 .75, per
Juli -August 60.50, per Septbr .-Dezbr. 61.75. Fest . — Spiritus
per Juni 40 .75, per September -Dezbr. 42 .50 . Still . — Zucker,
weißer, Nr . 3» per 100 Kilogr . , per Juni 67.30, ver Okt.-Jan .
45 30 . Fest . — Mehl , 12 Marques , per Juni 55 .50 , per
Juli 54.—, per Juli -Aug . 54. — , per Sept -Dez. 53 .50. Weich .
— Weizen ver Juni 22 .75 , per Juli 22 .75, per Juli -Aug.
22. 75 , per September -Dezember 23. — . Weich . — Roggen per
Juni 14.—, ver Juli 14 . — , per Juli -Aug . 14. — , per Sept .»
Dez. 14 .25. Still . — Talg 54 .50- Wetter : bedeckt .

New - Bork , 26. Juni . (Schlußkurse.) Petroleum in New-
Uork 7 .20, dto . in Philadelphia 7.10 , Mehl 3 .25, Rother Winter -
weizen 0.88, Mais (New) 43 , Zucker fair resining MuScov.
7 ' /« , Kaffee , fair Rio vom . , Schmalz per Juli 6 .92 . Getreide¬
fracht nach Liverpool 3. Baumwolle-Zufuhr vom Tage — B .»
dto . Ausfuhr nach Großbritannien — B . . Ausfuhr nach dem
Continent — B -, Baumwolle per Sept . 10.10, per Okt . 9.88

^ IS Rmk., I Bulde» ö. W. — s Rm!., I Franc — so Pf. F
Staatspapiere .

Baden 4 Obligat , fl. 103L0
, 4 . M . 104 .30
. 4 Obl . v . 1886 M . 109 .10

Bayern 4 Oblig . M . 106 .60
Deutschl- 4 Reichsanl . M . 108 .20

. 3>/z °/» , 104 .10
Preußen 4 °/o Confols M - 106 .80

. 3 ' /- °/g Consols M . 105 .30
Wtbg . 4V, Obl - V. 78/79 M -103.30

, 4 Obl . v. 75/80 M . 103 .40
Oesterreich . 4 Goldrente fl . 93 30

, 4 ' /, Silberr . fl . 71 .40
» 4Vs Papierr - fl. — .—
» 5Papierr . v- 1881 84 .70

Ungarn 4 Goldrente fl . 85 .70
Italien 5 Rente Fr . 95.60
5°/» Rumänische Rente 96 .50
Rumänien 6 Obl . M . 106 .50
Rußland 5 Obl -. 1862 »e 102.80

„ Obl . v . 1877 - .-
„ 511 Oriental . PR - 62.60
„ 4 Cons . v . 1880 R .

Port - 4 '/z Anl . v . 1888 M . 99 .20
, 3 Ausländ . Lstr . 67 90

Serbien 5 Goldrente 84 .50
Schweden 4 in M . 102 .90
Span . 4 Ausländ . Rente 75.50
Schweiz 3'/» Berner Fr . 101.—
Egypten 4 Unis. Obligat . 91 .30
Egypten 5 Privil . Lstr . 104 .90
S .-Ämerik . 5 Argt . Goldanl . 96 .10

Bank-Aktie«.
4 ' /» Deutsche R .-Bank M . 132 .10
4 Badische Bank Thlr . 110 .10
5 Basler Bankverein Fr . — .—
4 Berlin . Handelgcs. M . 167 .20
4 Darmstädter Bank fl. 166 .70
4 Deutsche Bank M . 169.20
4 Deutsche Vereinsb. M . 111 .—
4 D .Unionb-M .65°/oE .M . 96 .80
4 Disc .-Kommand. Thlr . 226.60
5 Ocst. Kreditanstalt fl . 256 ' /,
4 Rhein . KreditbankThlr . 125.—
4 D . Effekt - u . Wechsel-Bk.

40°/o einbezahlt Thlr . 127 .—

rankfurter Kurse vom 27 . Juni 1889 I Lira ^ so Pfg.. I P«d. — so Rmk., i Dollar — « Rmk. SS M
rasel — » Rmk. so Pfg., 1 Mark Banko — I Rmk. so P

I Sitter .

chn-Aktie«.
4 Meckl . Frdr .-FranzM . 166 .80
4V, Pfälz . Max -Bahn fl . 160 .-
4 Pfälz . Nordbahn fl. 127 .20
4 Gottyardbahn Fr . 154 .80
5 Böhm - West-Bahn fl. —
5 Gal .Karl -Ludw .-B . fl. 172 ' /,
5 Oest.Franz -St .-Bahn fl. 199 '/,
5 Oest.Süd -Bahn
5 Oest.Nordwest fl.

Ztal. gar . E .-B .- kl. Fr .
Sotthard IV Ser . Fr .

59 .90
106 .70

lät .S . fl. 186 . -
Eisenbahn -Prioritate « .

4 Schweiz. Central 104 40
5 Süd -Bahn Prior , fl. 102 .30
3 Süd -Bahn Fr . 62 .90
5 Oest.Staatsb .-Prior .Fr . 108 .40
3 dto . 1—VlllL . Fr . 84.20

101"/äi3Livor. l,it . 6,v1u . v2 Fr . 65 .60
158"/« 5 Toscan . Celltral Fr . 104 .10

>steuerfei 102 .—
75 .705 Mähr - Grenz-Bahn fl.

5 Oest.Nordwest-Gold-
Obl . M . 108 .10

5 Oest .Nordw . Int . X . fl . 92 .60
5 Oest -Nordw . löt . 8 . fl . 90 .50
3 Raab -Oedenb.Ebenf .Gold

steuerfrei M . 70 .50
4 Rudolf ( Salzkgut ) i. Gold

steuerfrei 101 .30
4 Vorarlberger fl. 80. —

5 Westsic .Eisb .1880stfr .Fr . 102 .50
6 Southern Pacific osC.UU113 .50

Pfandbriefe
4Pr . B .-C .-A. VH-IXM . 102 .80
4 Preuß .Cent--Bod .-Cred

Verl, ä 100 M . 101 -80
4 Rh . HyP. S . 43-49 M . 100 .70
3»/, dto . M . 99 .90

Verzinsliche Loose.
3 ' /z Cöln-Mind . Thlr . 100 143 .80
4 Bayrische ,, 100 —
4 Badische , 100 145 .60
4Mein .Pr .Pfdbr .Tblr .100 135.10

3 Oldenburger Thlr . 40 —
4 Oesterr. v . 1854 fl . 250 —
5 „ V. 1860 st. 500 123 .70
4 Raab - Grazer Thlr . 100 109 .90

Unverzinsliche Loose
per Stück.

Braunschw . Thlr . 20-Loose 108 .90
Oest. fl. 100-Loose v. 1864 304 .50
Oesterr. Kreditloose fl . 100

20 Fr .-St . 16.26
Souvereigns 20 .35
Obligationen «nd Jndnstrie -

Aktien.
3V- Freiburg Obl . (4 .—) —
3 Karlsruher Obl . 94 .—
Ettlinger Spinnerei o. Zs . 129 .50
Karlsruh . Maschinenf. dto . 136.—
Bad . Zuckers. , ohne Zs . 120 .50

von 1858 318 .- 3°/«Deutsch .Phön .20°/oEz. 220 .—
Ungar . Staatsloose fl . 100 255 .30 4 Rb . Ävvotb.-Bank 50"/» 128 .60
Ansbacher fl. 7-Loose 36.50
Augsburger fl . 7-Loose 28 .20
^ reiburger Fr . 15-Loose 33.

Mailänder Fr . 10-Loose 19.80
Meininger fl. 7-Loose —
Schweb. Thlr . 10- Loose - .—

Wechsel nnd Sorte « .
Paris kurz Fr . 100 81 .25
Wien kurz fl . 100 172 .40
Amsterdam kurz fl- 100 169 .25
London kurz 1 Pf - St . 20 .44
Dollars in Gold 4.16

. Hypoth.-Bank 50"/,, 128 .60
bez. Thlr . 184.—

5 Westeregeln Alkali
5 Hyp . Obl . d . Dortmund . —

Union
5 Hyp . Anl . d . Oest. Alpin

Montgs 101 —
4Rom II—VI Lire 92.50

Standesherrl . Anlehe «.
3' /r Fst- Asenbrg-Birst . M . 95.70
Reichsbank Discont 3 "/,
Franks. Bank Discont 3 "/»

Tendenz : —.

Mittlere Marktpreise der Woche vom 16. bis 23 . Juni 1883 . (Mitgetheilt vom Statistischen Bureau.)
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Liter. 1 Kilogramm . 1 Liter . 4 Ster . // 100 Kilogramm .

ö - -z A A Ä A 4

Konstanz . _ _ - - — - - — Konstanz . .
^— 480- 160 42 34 28 144 128 — 144 140 128 210 55 28 80 44 . - W -- 270 250 240 220

Ueberlingen 17. 5018 . - 13 . 40 — 13 - Ueberlingen . 700 — / 140 40 26 30 u . 26 120 112 100 120 — 112 195 50 26 100 36 .— 28 — - 240 260 —

Pfullendorf — 18 40 - - — 13. 25 Villingen . . ' - -- 560 100 / 42 38 28 136 128 128 128 120 120 195 50 25 85 34 .— 24 .— - — 240 —

Meßkirch . — —. 18. 80 — — 13. 30 Waldshut . . ! — - 1 — ! 30 34 30 u - 28 120 120 — 120 120 120 200 60 25 85 36 — 24 .— - 280 —

Stockach . . 18 . 70 _ —. - —- 13. 15 Lörrach . . . j — — § _ , — _ — — — — - - — — — .- - - - — — — —

Radolfzell . 18 70 — — 14 . 15 Müllheim . . >— 400 70 50 32 30 u . 25 140 120 — 120 120 120 230 60
'

25 80 44 .- 22 .- 320 230 260 240

Hilzingen . 19 . 25 — — — 13 50 Freiburg . . . 680 640 90 48 38 25 z 136 120 — 130 120 120 250 55 24 72 36 .— 20 .— 340 260 260 —

Villingen . 20 30 — — 14. 60 Ettenheim . . 700/900 100 / 40 26 26 — 120 120 120 — 120 210 50 26 75 40.— 22 - 220 200 190

Bonndorf . - - — — — — Lahr . 650 600 100 / 40 36 25 u . 22 132 108 108 120 — 120 220 55 25 881 36.— 18.— 200 195 — —

Müllheim . 19. 50 — 15 . — 13. - — Offenburg . . 720 POO 110 44 38 30 u . 26 132 120 110 120 120 120 310 65 24 80 /34 .— 26.— 250 185/220 —

Freiburg . 20 — — 15 . 30 — 15 - 50 Baden . . . . 650800 55 — 36 28 u - 26 135 125 100 130 150 130 260 60 25 75 44. - 25 .— 270 200235 - -

Löffingen . - — Rastatt . . . 680 700 55 48 28 27 u . 20 132 128 — 120 140 132 250 60 24 70 /44 . - 26 .— 260 180/220 —

Endingen . /19. - — 15 . - 12. 50 — Karlsruhe . . 640 588 80 44 40 28 « u - 24 z 136/120 — 136 120 136 260 50 22 90 : 28. — 250 170 210 160

Ettenheim 19- 25 — - '- — 15 - Durlach . . . — 720 90 40 30 27 « 128 !120 — 12? 116 127 270 55 24 80 !44 — 28 .— 240 180M0 160

Lahr . . . . 19 - — — — — Pforzheim . . — - ^120 48 — 28 144/128 — 136 136 280 60 28 85 /38 — 24 .— 240 200 >230 -r- c

Offenburg 18. 25 — 15. 25 — — Bruchsal . . . — 480 30 42 30 29 136 128 100 136 140 128 240 55 24 80 /40 - 33 .— 240 200 220 180

Rastatt . . 16. 85 — 14 . 50 12. - 13 - 75 Mannheim . 450 650 133 36 30 27 u . 23 140/132 100 140 140 130 210 ' 60 22 70 !42 — 34 .— 220 180 210 / 170

Durlach . . — — — — 13 - 60 Heidelberg . . — 800 100 44 36 28 u . 26 144/130 — 140 140 130 280 50 24 70 47.- 35. — 230 1701 — —

Mannheim 19. 80 — 15. 45 — 15 10 Mosbach . . 500 700 100 — — 24 — >112 — 120 — 120 230 / 50. 26 80 36 .— 24 .— 220 190 200 170

Mosbach . 20 . - 19 . — 16. - 13. 50 14- 50 Wertheim . . 700 460 117 ! 36 26 24 — !120 — 112 112 112 200 / 50 24 80 36 .- 24 .- 240 210 210 205

Wertheim '— 13 - Schaffhausen — - > 80 — — 29 u . 25 128 !112 — 144 !112 1̂20184 56/20 — - .- 1- .- — - 1 — —

Basel . . . 18- 4018 - — 13 - 25 14 . — 12 . - Basel . . . . - 1— 8(1 36 30 20 112 / 96 — 144 120/128/200 64 ! ,6 72 10 .- 30,— 320 280 /

Bürgerliche Rechtspflege.
Oeffeutliche Zustellung.

X .43 . 1 . Nr . 6951 . Karlsruhe .
Gerhard Grauli Ehefrau, Katharina ,
gcb. Schlauch zu Adelshofen, vertreten
durch Rechtsanwalt Oppenheimer hier ,
klagt gegen ihren genannten Ehemann,
zur Zeit an unbekannten Orten in
Amerika, mit der Behauptung , daß der
Letztere sich im Juli 1888 unbekannt
wohin nach Amerika entfernt hat, ohne
sich um die Klägerin zu kümmern und
für deren Unterhalt zu sorgen, und daß
Klägerin mittellos ist , Beklagter aber
durch ein mit dem mitgenommenen ge¬
liehenen Gelde angefangenes Gewerbe
seinen Unterhalt verdient , mit dem
Anträge auf Zahlung eines Untdrhalts-
beitrags von 1M . 20 Pf . oder wie viel
weniger pro Tag in vierteljährlich vor¬
auszahlbaren Raten und Tragung der
Prozeßkosten , und ladet den Beklagten
zur mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor die III . Civilkammer des Gr .
Landgerichts zu Karlsruhe auf
Donnerstag , 21 . November 188S,

Vormittags 8'/, Uhr ,
mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffenen Anwalt
zu bestellen.

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage be¬
kannt gemacht .

Karlsruhe , den 27 . Juni 1889 .
I >r . Kaufmann ,

Gerichtsschreiber des Gr . Landgerichts.

Oeffeutliche Zustellung.
W .985 .2 . Nr . 5792 . Freiburg .

Das Bankhaus Christian Mez in
Freiburg i . Br . , vertreten durch Rechts¬
anwalt Näf daselbst , klagt gegen den
Gustav Häusler Sohn von Zell i . W . ,
zur Zeit an unbekannten Orten abwe¬
send, wegen Pfandstrichs, mit dem An¬
träge auf kostenfällige Vcrurtheilung
des Beklagten , den Strich des Ein¬
trags zum Grundbuch in Zell Bd . 12,
Nr . 148, S . 569 , über den Eintrag des
Bersteigerungsprotokolls vom 10. Ja¬
nuar 1880 und den noch näher zu be¬
zeichnenden Eintrag zur Wahrung des
Mündelpfandrechts des Beklagten zum
Unterpfandsbuch in Zell » eventuell die
Beschränkung dieser Einträge geschehen
zu lassen , und ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor die II . Civilkammer des Gr .
Landgerichts zu Freiburg i . B . auf
Donnerstag den 17. Oktober 1889 ,

Vormittags 8' /, Uhr ,
mit der Aufforderung, einen bei dem
gedachten Gerichte zugelassenen Anwalt
zu bestellen.

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Freiburg , den 25 . Juni 1889 .
Strit t ,

Gerichtsfchreiber des Gr . Landgerichts.
Konkursverfahren.

21.37 . Nr . 7384 . Ackern . Indem
Konkursverfahren über das Vermögen

des Sägmüllers Karl Friedrich Hum - !
mel in Renchcn ist zur Abnahme der
Schlußrechnung des Verwalters , zur !
Erhebung von Einwendungen gegen
das Schlußvcrzeichnißund zur Beschluß- i
faffung der Gläubiger über die nicht
verwerthbaien Vermögensstücke Schluß¬
termin auf :

Dienstag den 23. Juli 1889 ,
Nachmittags '^3 Uhr ,

vor dem Großh . Amtsgerichte hierselbst
bestimmt.

Äckern , den 17 . Juni 1889 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Steinbach .
Konkursverfahren.

X .34 . Nr . 5067 . Wolf ach . Das
Großh . Amtsgericht hat verfügt :

In dem Konkursverfahren über das
Vermögen des Taglöhners Michael
Schmider von Haslach ist zur Prü¬
fung der nachträglich angemeldelen For¬
derungen Termin aus

Donnerstag den 11 . Juli 1889 ,
Vormittags 8' /z Uhr ,

vor dem Großh . Amtsgerichte Hierselbst
anberaumt .

Wolsach , den 26 . Juni 1889 .
Hässig ,

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts.
X.35. Nr . 7534 . Radolfzell . In

dem Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Eugen Müller , Buch¬
druckers in Singen , ist zur Abnahme
der Schlußrechnung des Verwalters , zur
Erhebung von Einwendungen gegen das

Schlußvcrzeichniß der bei der Verthei-
lung zu berücksichtigenden Forderungen
und zur Beschlußfassung der Gläubiger
über die nicht verwerthbaren Vermögens¬
stücke der Schlußtermin auf

Freitag den 12. Juli 1889 ,
Vormittags 8 Uhr ,

vor dem Großh . Amtsgericht Hierselbst
bestimmt .

Radolfzell, den 24 . Juni 1889 .
Häusler ,

Gerichtsschreiberdes Gr . Amtsgerichts .
Bekanntmachung .

X.36 . Nr . 7080 . Breiten .
Das Konkursverfahren über

das Vermögen des Schusters
Jakob Fl eck in Gochsheim betr.

Durch Urtheil des Gr . Amtsgerichts
Breiten vom 25 . Juni d . I . , Nr . 7049 ,
wurde die Ehefrau des Gemeinschuld¬
ners , Wilhelmine Fleck, geb. Brian in
Gochsheim , für berechtigt erklärt, ihr
Vermögen von demjenigen ihres Ehe¬
mannes abzusondern.

Breiten , den 25 . Juni 1889 .
Gerichtsschreiberdes Gr . Amtsgerichts :

Kohlhepp .
Strafrechtspflege.

Ladungen .
W .940 . 3 . Nr . 4498 . Philipps¬

burg . Der am 1 . Februar 1860 zu
Philippsburg geborne und zuletzt dort
wohnhaft gewesene Schuhmacher Hein¬
rich Brennfleck wird beschuldigt ,
als beurlaubter Reservist ohne Erlaub -
niß ausgewandert zu sein » Uebcrtretung

gegen A 360 Nr . 3 des Strafgesetz¬
buches . Derselbe wird auf Anordnung
des Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf :
Freitag den 2 . August 1889 , Bor¬
mittags 8 Vs Uhr, vor vas Groyherzvgl.
SchöffengenchtPhiliPpsbucg zurHaupt -
verhandlung geladen. Bei unentschul-
digtem Ausbleiben wird derselbe auf
Grund der nach § 472 der St .Pr .O .
von dem Königl . Bezirkskommando zu
Bruchsal ausgestellten Erklärung ver-
urtheilt werden . Philivpsburg , den
2l . Juni 1889 . Der Gerichtsschreiber
Gr . Amtsgerichts . Hersperger . -

T.19 .1 . Nr . 21,106. Freiburg .
Franz Fritsch , geb. 23 . Juni 1866
rn Rastatt , zuletzt hier , wird beschuldigt ,
als Wehrpflichtiger in der Absicht, sich
dem Eintritt in den Dienst des stehen¬
den Heeres oder der Flotte zu entziehen ,
ohne Erlaubniß das Bundesgebiet ver¬
lassen oder nach erreichtem militärpflich¬
tigen Alter sich außerhalb des Bundes¬
gebiets aufgehalten zu haben, —

Vergehen gegen 8 140 Abs . 1 Sir . 1
Str .G .B .

Derselbe wird auf
Dienstag den 13 . August 1889 ,

Vormittags Vz9 Uhr ,
vor die I Strafkammer des Gr . Land¬
gerichts Freiburg i . Br . zur Hauptver¬
handlung geladen .

Bei unentschuldigtemAusbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strafprozeßordnung von dem Großh.
Bezirksamte zu Rastatt über die der
Anklagezu Grunde liegendenThatsachen
ausgestellten Erklärung verurtheilt wer¬
den .

Freiburg , den 18. Juni 1889.
Großh . Staatsanwaltschaft ,

ges . v . Gulat .
Zur Beglaubigung .

Der Erste Kanzleibeamte :
Ramsperger .

W .955 . 2 . Nr . 4574 . Adels heim .
Der am 25 . Mai 1858 in Ädelshpim
geb. ledige evang. Schmied Heinrich
Wilhelm Zimmermann , zuletzt wohn¬
haft in Adelsheim , wird beschuldigt »
als Wehrmann der Landwehr ohne Er¬
laubniß ausgewandert zu sein , ohne von
der bevorstehenden Auswanderung der
Militärbehörde Anzeige crstattetzu haben»

Uebcrtretung gegen 8 360 Nr . 3
des Strafgesetzbuches.

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf

Freitag den 16. August 1889,
Vormittags 9 Uhr ,

vor das Großh . Schöffengericht Adels¬
heim zur Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtemAusbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strafprozeßordnung von dem Königl .
Landwehrbezirkskommandozu Mosbach
ausgestellten Erklärung verurtheilt
werden .

Adelsheim, den 21 . Juni 1889 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Erbacher .

Druck nnd Verlag der G . Braun 'schen Hofbuchdruckerei .
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